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39/09  betreffend Rechenschaftsbericht Schuldirektion und Rechenschaftsbericht übrige 

Direktionen 

 

In den vergangenen Jahren informierte der Rechenschaftsbericht der Schulpflege den Einwoh-

nerrat über die Tätigkeiten und den Stand der Gemeindeschulen Emmen. Mit der Abschaffung 

der Schulpflege, fehlt dem Einwohnerrat ein angebrachter/adäquater Bericht. Die Einführung 

der Wirkungsorientierten Verwaltung (WOV) wird dazu führen, dass auch von den übrigen Di-

rektionen in Zukunft eine Art Rechenschaftsbericht erstellt werden muss. Die Schuldirektion ver-

fügt beispielsweise mit dem Strategischen Entwicklungs- und Ressourcenplan (SER) 2006-2010 

für die Schulen Emmen über einige, herausfordernde Ziele im Bereich „Basisstufe“ und „Inte-

grative Förderung“. Im SER sind wichtige Termine für 2008 und 2009 im Hinblick auf den Ab-

schluss der Pilotprojekte „Basisstufe“ und „Integrative Förderung“ im Jahre 2010 aufgeführt. 

Schulreformen können nicht von heute auf Morgen umgesetzt werden. Pilotprojekte, lassen 

Chancen und Gefahren für die Umsetzung erproben und geben wertvolle Inputs für die finan-

ziellen Konsequenzen. Es ist sinnvoll, wenn der gesamte Einwohnerrat in diesem Zusammen-

hang beispielsweise zu den folgenden Fragen Antworten erhält: 

- Welche Eckpunkte des SER 2006-2010 konnten im Bereich „Basisstufe“ und Integrative 

Förderung erreicht werden? 

- Welche konkreten Erkenntnisse (Chancen/Gefahren) hat man aus den Pilotprojekten für die 

Umsetzung in den Schulen Emmen gewonnen? 

- In welcher Form will der Gemeinderat den Einwohnerrat über die wichtigsten Projekte aus 

dem SER und dem jährlichen Erfüllungsgrad des Leistungsauftrages informieren? 

Auf Grund der hohen Ausgaben und der Wichtigkeit des Bereiches Bildung kommt dem Rechen-

schaftsbericht der Schule eine zentrale Aufgabe zu. Selbstverständlich interessieren aber auch 

die anderen Direktionen. Um den Aufwand für die Verwaltung nicht unnötig zu erhöhen, macht 

die Erstellung dieser Rechenschaftsberichte in Zusammenhang mit der Rechnungsablage wohl 

am meisten Sinn. Zudem wäre es auch möglich, in Zukunft auf die separate Erstellung von an-

deren Berichten zu verzichten (wie z.B. den Planungsbericht Sicherheit 23/09). 

Wir fordern deshalb den Gemeinderat, in Zukunft zusammen mit dem Vorlegen der Gemeinde-

rechnung jeweils zu allen Direktionen einen entsprechenden Rechenschaftsbericht abzugeben. 
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